
KRINNESPITZE, Allgäuer Alpen, 2002m, NO-Kante „MacMapi“, M5 
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Wandhöhe:  190m  

Kletterlänge:  7 Seillängen (260m) 

Schwierigkeit:  M5 (1. SL) und leichter, bis 45°; E 3+ 

Charakter:  Schöne Mixed-Kletterei in 4 SL, aber auch 3 SL Schneegrat bis 45°. Keine Plaisirabsicherung! 
Umsichtiger und vorausschauender Kletterstil erforderlich. Der Umgang mit mobilen 
Sicherungsgeräten muss beherrscht werden. LWST 1 abwarten (Zustieg und Mittelteil)! 

Material: Je 1 BH an den Ständen 1, 4, 5 und 6, Schlinge an Stand 2, 3 und 7. Stände können gut selbst 
verstärkt werden. Max. 4 Zwischen-BH pro SL, weitere Absicherung mit Friends (0,5-2). 

Zustieg:  Vom Parkplatz des Krinnealplifts (z. Zt. €5,--), ca.1100m in 45 Minuten über den Schitourenaufstieg 
zur Krinnealp, 1530m. Schneller aber teurer mit dem Lift (z. Zt. €12,--). Von der Alm über eine 
markante Rinne in Gipfelfalllinie zum Beginn der Felsen, Einstieg N47°28,538‘/E10°35,156‘; 1808m. 
Der Einstieg befindet sich auf der linken Seite der Rinne an einer Art Vorbau bei den letzten 
Latschen. Zuletzt sehr steil. Weitere 30 Minuten. Karte: BY 5 Tannheimer Berge. 



Erstbegeher: Martin und Stefan Feistl, 
13.03.2016 von unten, keine Begehungsspuren 
in unserer Route erkennbar. Etwa 4,5h bei viel 
Lockerschnee und schlechtem Wetter. 

Abstieg: Über den Normalweg erst 
nordseitig über breiten Grat, dann je nach 
Schneelage steil über die Tourenabfahrt nach 
NO hinunter bis man sehr anstrengend zurück 
zum Einstieg queren kann. Alternativ 25m vom 
Gipfelkreuz zum Wandbuch abseilen, dann 
knapp 60m zum 4. Stand am Beginn des 
Stapfgeländes und über die Schneelängen zum 
2. Stand absteigen. An Schlinge etwas unterhalb 
des Latschenkopfs 60m zum Einstieg abseilen.  
Von der Krinnealp zum Einstieg (= ) 

 
Route:  

1. SL: Am rechten Rand des Vorbaus gerade hinauf zu BH und 
auf abdrängendem Band links zu Latsche. Nun über mehrere 
Aufschwünge (3 BH) gerade hinauf zu Latschen auf Absatz. 5m 
waagrechter Schneegrat zu Stand an 1 BH an kompakter 
Wandstufe. (30m, M5, 4 BH) 

 

Start in die 1. SL   2. SL – die seichte Rinne im Blick 
 

2. SL: Vom Stand etwas nach rechts, dann 
gerade hinauf zu BH und leicht links durch 
seichte Rinne zur Kante (BH). Erst über diese, 
dann leicht links davon über schöne Turfstufe zu 
Stand an Latschen etwas unter dem Pfeilerkopf, 
Schlinge mit AS-Öse. (35m, M4, 2 BH) 
 
3. SL: Über den hier ansetzenden leichten 
Schneegrat (eine kurze schrofige Stelle) zu 
Stand an kleiner Fichte, Schlinge (50m, 45°) 
 
Vom Pfeilerkopf zum 3. Stand 



4. SL: Weiter über den Schneegrat und über eine 
felsige Stelle zu Stand an 1 BH an großem Block 
(60m, 45°, M2) 
 
Kurz unter dem 4. Stand, Rückblick zum 
Pfeilerkopf 

 
5. SL: Kurz gerade weiter zu markantem dreieckigem Block und 
waagrecht nach rechts auf das untere, nach rechts ansteigende 
Band. Stand an 1 BH auf Absatz unter Platte. (25m, 45°, M2) 

 
Am Stand der 5. SL 

 
 

6. SL: Erst rechts, dann über steilere Stufe (BH) gerade hinauf 
zum Grat (BH,). Nun über schöne Turfstufen gerade hinauf zu 
Stand an 1 BH links von kurzer Verschneidung. Wandbuch. 
(40m, M4-, 3 BH) 
Kann etwas leichter links umgangen werden. 

Start in die 6. SL 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. SL bei der Zweitbegehung 



7. SL: Durch die Verschneidung und zunehmend leichter über schöne Turfstufen (BH) zu Stand am Gipfelkreuz; 
direkt vom Kreuz abseilen. (25m, M3-, 1 BH) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wandbuch am 6. Stand 
 

 
 
 
 
 

 
Ausstieg zum Krinnespitzgipfel, 7. SL 

 
 
 


